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Protokoll der Hauptversammlung 1996

Die jährliche Hauptversammlung des Entomologischen Vereins Stuttgart 1869 e.V. fand am 12. März 
1997 wiederum im Staatlichen Museum für Naturkunde am Löwentor statt. Sie wurde um 19.00 Uhr 
durch den 1. Vorsitzenden, Dr. W. Schawaller eröffnet. Anwesend waren 27 ordentliche und stimmbe­
rechtigte Mitglieder. Nach der Begrüßung stellte der 1. Vorsitzende fest, daß die Einladung satzungs­
gemäß erfolgt sei und ging auf die Tagesordnung ein. Das Protokoll führte der 2. Schriftführer F. Bret- 
zendorfer wegen Verhinderung des 1. Schriftführers K. Nimmerfroh.

Tagesordnung

1. Protokoll der letztjährigen Hauptversammlung (Vereinsjahr 1995)
Das Protokoll ist veröffentlicht in den Mitteilungen Bd. 31 (1996): 68.

2. Bericht über das Jahr 1996 durch den 1. Vorsitzenden
Der Mitgliederstand beträgt zur Zeit 242. Neuzugänge gab es drei, Austritte aus Gesundheits- und 
Altersgründen zwei, durch Tod verloren wir fünf Mitglieder:
Alfred Greb, Vereinseintritt 1953, gestorben 24. März 1996 
Hans Hahn, Vereinseintritt 1976, gestorben 24. Mai 1996 
Dr. Paul Bühler, Vereinseintritt 1972, gestorben 16. Juli 1996 
Wilfried Schäfer, Vereinseintritt 1959, gestorben 2. Oktober 1996 
Georg Scheel, Vereinseintritt 1966, gestorben 26. Dezember 1996.
Zum Gedenken erhoben sich alle Anwesenden.
Das jüngste Mitglied ist Daniel Jütte aus Stuttgart, Jahrgang 1984. Das älteste Mitglied Ernst Jünger 
wird am 29. März 102 Jahre alt. Das Ehrenmitglied Ludwig Schnell ist 1997 60 Jahre Mitglied.
Im Jahr 1996 sind 2 Hefte der Vereinszeitschrift mit 120 Seiten erschienen. Dank ging an die Autoren 
und besonders an J. Reibnitz für seine Arbeit. Der Besuch der Monatsversammlungen im Museum 
(jeweils der 2. Mittwoch) war sehr wechselhaft, ein stärkerer Besuch wäre wünschenswert. Dabei wur­
den Neufunde in der Museumssammlung verglichen und vereinzelt Dias über Raupenzuchten gezeigt.
Der Familienabend fand am 18. Januar 1996 wiederum am Berger Plätzle statt und wurde von W. 
Schäfer organisiert. Dr. C. Häuser hielt einen Diavortrag über 2 Reisen nach West-China unter beson­
derer Berücksichtigung der Schmetterlinge. Der Familientag am 6. Juni 1996 am Rotenacker war nur 
sehr schwach besucht. Die koleopterologischen Jahresexkursionen zur Erforschung der Fauna Ba­
den-Württembergs fanden am 1./2. und 29./30. Juni 1996 statt. Ziel war der Schwarzwald, und zwar 
die "Missen" westlich Oberkollbach-Igelsbach, Kreis Calw. Auf Wunsch der Bezirkstelle für Naturschutz 
wurde auch der Oberlauf des Calmbächle mit einbezogen (künftiges NSG). Organisiert wurden diese 
Exkursionen von J. Frank und H. Kostenbader. Im Rahmen des Projektes "Stuttgart 21" untersuchten 
einige Vereinsmitglieder unter der Federführung von Dr. C. Häuser und B. Kreusel die Schmetter­
lingsfauna auf dem Bahngelände, durchgeführt wurde auch Lichtfang. Die Untersuchung wurde finan­
ziert von der Stadt Stuttgart (7000.- DM). Der Vereinsvorsitzende dankte allen Beteiligten sehr für diese 
Initiative. Die jährliche Höhlenexkursion der Koleopterologen fand vom 3.-6. Oktober 1996 statt und 
führte in die oberitalienische Provinz Bergamo. Dabei wurde auch die Schachthöhle "Coren Büs" unter 
Einsatz aller Leitern und Seile mit Erfolg untersucht. Die dankenswerte Vorbereitung wurde von Dr. J. 
Kleß und W. Pankow durchgeführt. Die Koleopterologentagung in Beutelsbach fand vom 1.-3. No­
vember 1996 statt, anwesend waren rund 200 Personen. Die Arbeiten an der Checkliste der Käfer Ba­
den-Württembergs wurden fortgeführt.
Zum Bericht des 1. Vorsitzenden gab es keine Einwände.

3. Kassenbericht
Der Vereinskassier O. Ehmann gab einen ausführlichen Bericht über die finanzielle Situation im abge­
laufenen Geschäftsjahr 1996. Herr König prüfte die Kassenführung und bestätigte eine einwandfreie 
Kassenführung. Einwände gegen den Kassenbericht und die Kassenprüfung gab es nicht. Dr. Scha-
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waller dankte Herrn Ehmann ganz besonders für diese verdienstvolle und langjährige Arbeit. An­
schließend schlug O. Ehmann vor, aufgrund der positiven Finanzsituation den Vereinsbeitrag nicht zu 
erhöhen.

4. Bericht des Rotenackerwarts
D. Hein berichtete, daß keine besonderen Vorkommnisse auftraten. Von den angesetzten Arbeitsta­
gen sind einige wegen Krankheit ausgefallen. Die Beteiligung durch die Mitglieder ist nach wie vor 
sehr schlecht. Auf diese Weise ist die Pflege des Grundstückes auf Dauer nicht zu gewährleisten. Dr. 
Schawaller dankte D. Hein für seinen Einsatz.

5. Entlastung des Vorstandes
Das älteste anwesende ordentliche Mitglied K. Hohenstein übernahm satzungsgemäß die Entlastung 
des Vorstandes, die Entlastung war einstimmig. K. Hohenstein dankte dem Vorstand für seine Arbeit.

6. Nachwahl des 2. Vorsitzenden
Durch den Tod des bisherigen 2. Vorsitzenden Wilfried Schäfer war die Nachwahl eines neuen 2. Vor­
sitzenden notwendig. Wahlvorschläge: D. Bartsch, Dr. C. Häuser, D. Hein, Dr. G. Reiß.
Durch geheime Wahl der 27 anwesenden, wahlberechtigten Mitglieder gab es folgendes Ergebnis:
D. Bartsch 23 Stimmen
Dr. G. Reiß 3 Stimmen
Dr. C. Häuser 1 Stimme
D. Hein 0 Stimmen.
D. Bartsch nahm die Wahl an. Sein Interessengebiet sind die Schmetterlinge, speziell Eulen und Sesi- 
en. Dr. Schawaller gratulierte ihm und setzt auf gute Zusammenarbeit.

7. Anträge
1. Antrag von O. Ehmann über die Erstattung von Fahrgeldauslagen für Arbeiten auf dem Vereins­
grundstück. Die Erstattung wurde bereits 1971 beschlossen, ist aber in Vergessenheit geraten. Mit 26 
Zustimmungen und 1 Enthaltung wurde diesem Antrag erneut zugestimmt, jedoch mit einer räumli­
chen Eingrenzung auf 100 km.
2. Antrag von O. Ehmann auf Anschaffung eines neuen Prägestempels für Vereinsnadeln. Der alte 
Prägestock ist nicht mehr vorhanden, da die Firma nicht mehr existiert. Es begann eine längere Dis­
kussion, ob Vereinsnadeln noch zeitgemäß sind, ob überhaupt Bedarf besteht und in welchem Design 
eine solche Nadel sein sollte. J. Frank stellte sich bereit, eventuell ein neues Design zu entwerfen. Dr. 
G. Reiß meinte, auf solche Nadeln ganz zu verzichten. F. Lange sprach sich für die Fortführung der 
alten Tradition mit "Rosalia" aus. Ein Meinungsbild für die Erhaltung der alten Form ergab 13 Stimmen, 
dagegen stimmten 12 Mitglieder bei 2 Enthaltungen.

8. Verschiedenes
Ein Antrag auf Neuaufnahme wurde einstimmig gebilligt. Für 40-jährige Vereinszugehörigkeit (Eintritt 
1957) wurden geehrt: Prof. Dr. E. Möhn und K. Nimmerfroh, für 25-jährige Zugehörigkeit (Eintritt 1972): 
R. Lepach, D. Liebegott, H. Mühle, H.-O. Rehage, Dr. C. Rieger, Dr. J. Roppel und K. Schrameyer.
J. Frank vertrat die Meinung, daß in Zukunft auch ein Bericht über die entomologischen Aktivitäten am 
Naturkundemuseum gegeben werden sollte, z.B. Veröffentlichungen, Sammlungszugänge, Expeditio­
nen usw. Dies fand allgemeine Zustimmung. Dr. Schawaller berichtete kurz über solche Aktivitäten, 
insbesondere über Sammelreisen nach Spanien, China, Borneo (Sabah) und Aserbaidschan.
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen Vorlagen, schloß der 1. Vorsitzende die Hauptversammlung 
um 20.35 Uhr mit Dank an alle Anwesenden.

Stuttgart, März 1997 F. Bretzendorfer 
(2. Schriftführer)

Dr. W. Schawaller 
(1. Vorsitzender)

© Entomologischer Verein Stuttgart e.V.;download www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Mitteilungen des Entomologischen Vereins Stuttgart

Jahr/Year: 1997

Band/Volume: 32_1997

Autor(en)/Author(s): Bretzendorfer Franz, Schawaller Wolfgang

Artikel/Article: Protokoll der Hauptversammlung 1996. 66-67

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=20813
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=46304
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=258438

